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ÜBERSICHT DER 30 ERKENNTNISSE 
 
 
 



30 ERKENNTNISSE  
 
Man kann niemanden Führen ausser sich selbst 4 

Es ist viel wichtiger, die richtigen Dinge zu tun, als nur die Dinge richtig zu tun 4 

In jedem Menschen stecken ein Selbstdarsteller  und ein Selbstentwickler 4 

Warum Wenn-Dann-Ziele Sie nicht wirklich zufrieden machen 4 

Zeit ist unsere wertvollste Währung – denn sie ist begrenzt 5 

Wahre Zufriedenheit kommt dadurch,  was Sie täglich denken, tun und fühlen 5 

Nur wer seine Zeit richtig investiert, ist langfristig erfolgreich 5 

Verschwendung vermeiden, statt Arbeit verdichten 5 

Erfolg hat, wer seine minimale effektive Dosis (MED) kennt 6 

Warum Ziele wichtig sind – und warum nicht 6 

Wer nicht scheitern kann, kann auch Nicht erfolgreich sein 6 

Nur wer auch wirklich handelt, hat Selbstbewusstsein 6 

Ohne ein Gefühl der Dringlichkeit werden Sie nie beginnen 7 

Wer Ja sagen will, muss Nein sagen können 7 

Nur wer Wichtiges von Dringendem unterscheiden kann, ist wirklich erfolgreich 7 

Wer eine hohe Rendite will, der sollte in Delegation investieren 7 

Multitasking und Unterbrechungen sind Gift  für einen Produktiven Tag 8 

Entlasten Sie Ihren eigenen Arbeitsspeicher, um genügend  Kapazität für die wirklich wichtigen Dinge zu haben
 8 

E-Mail ist einer der grössten Zeitfresser der Managementwelt 8 

Nur wer sich in Meetings selbst führt, führt das Meeting zum Erfolg 9 

Wo ich bin, will ich sein, alles andere ist miR zu teuer 9 

Nur wer seine wahren Ängste kennt,  trifft selbstbewusste Entscheidungen 9 

Wir machen unsere Emotionen selbst 9 

Es ist wichtiger zu wissen, wer man sein will, als zu wissen,  was man tun und haben muss, um ein Ziel zu 
erreichen 10 
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Nur wer die Dinge schätzt, die er hat, wird auch die  Dinge schätzen, die er bekommt 10 

Fokus: Nur wer weiss, was er will, bekommt auch, was er will 10 

Ein Ziel muss anspruchsvoll und konkret sein, damit ich es  auch ernst nehme und genügend Energie investiere
 10 

Denke positiv über die Zielerreichung, aber unterschätze  nicht die Schwierigkeit bei der Umsetzung 11 

Nur wenn ich mir ein Ziel wirklich vorstellen kann,  werde ich es auch verfolgen 11 

Ohne einen persönlichen Sinn ist Erfolg nicht möglich 11 

 
 
 



Egoleading® - Übersicht der 30 Erkenntnisse 
 

 4 

MAN KANN NIEMANDEN FÜHREN AUSSER SICH SELBST 
Lernziele:  
» Selbstverantwortung für Erfolge und Misserfolge übernehmen und aufhören zu lamentieren 
» Selbstverantwortung für das eigene Fühlen, Denken und Handeln übernehmen 
» Anderen Menschen helfen, aus dem Jammern in die Selbstverantwortung zu kommen 
O-TON:  
» Alle sind schuld an meiner Misere und ich kann nichts machen!  
» Keiner übernimmt hier Verantwortung! 
 

ES IST VIEL WICHTIGER, DIE RICHTIGEN DINGE ZU TUN, 
ALS NUR DIE DINGE RICHTIG ZU TUN 
Lernziele: 
» Effektivität und Effizienz unterscheiden können 
» Den eigenen Tagesablauf effektiv gestalten 
» Das Umfeld unterstützen, effektiver zu werden 
O-TON: 
» Ich strampele mich ab wie ein Wahnsinniger, aber es kommt nichts bei raus! 
» Die anderen machen und tun, aber es bringt nichts! 
 

IN JEDEM MENSCHEN STECKEN EIN SELBSTDARSTELLER  
UND EIN SELBSTENTWICKLER 
Lernziele: 
» Selbstbewusster auftreten 
» Die eigenen Meinungen und Ideen besser präsentieren 
» Das eigene Ego besser führen 
» Den eigenen Selbstdarsteller in Schach halten, wenn er im Weg steht 
O-TON: 
» Andere verkaufen sich besser – aber ich habe die besseren Ideen. 
» Ich entwickle mich nicht weiter, weil ich zu sehr darauf bedacht bin „gut auszusehen“.  
 

WARUM WENN-DANN-ZIELE SIE NICHT WIRKLICH ZUFRIEDEN MACHEN 
Lernziele: 
» Wenn-Dann-Ziele identifizieren und bewusst setzen 
» Die erreichten Ziele aktiver wertschätzen 
» Menschen inspirieren, sich weniger von Wenn-Dann-Zielen verleiten zu lassen und mehr im Hier und Jetzt zu leben 
O-TON: 
» Ich erreiche zwar viele Ziele, aber trotzdem spüre ich eine Leere. 
» Ich vergleiche mich zu viel mit anderen, die scheinbar mehr haben oder besser sind. Das macht mich unglücklich. 
» Ich merke, dass in meinem Umfeld viele meinen, sich durch Konsum glücklich machen zu können. 
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ZEIT IST UNSERE WERTVOLLSTE WÄHRUNG – DENN SIE IST BEGRENZT 
Lernziele: 
» Mit der eigenen Zeit bewusst und achtsam umgehen 
» Bewusster und mutiger Ja und Nein sagen zu den Dingen, wofür wir unsere Zeit ausgeben 
» Aushalten, dass andere Menschen negativ auf ein Nein reagieren 
O-TON: 
» Die Zeit vergeht und ich kriege es nicht hin, die Dinge zu tun, die mir eigentlich viel wichtiger sind. 
» Ich mache es allen recht – nur mir nicht! 
 

WAHRE ZUFRIEDENHEIT KOMMT DADURCH,  
WAS SIE TÄGLICH DENKEN, TUN UND FÜHLEN 
Lernziele: 
» Wissenschaftlich nachgewiesene Glücksaktivitäten kennenlernen und nutzen (Bonus: wissenschaftlicher Test, um 
herauszufinden, welche Glücksaktivitäten für Sie die richtigen sind) 
» Das eigene Denken, Fühlen und Handeln bewusster steuern / ein positives Mindset entwickeln 
» Aktiv Dankbarkeit praktizieren, um auch im Umfeld das Glücksniveau zu steigern 
O-TON: 
» Ich bin häufig einfach schlecht drauf und weiß nicht, woran es liegt. 
» Eigentlich ist alles gut, aber ich bin trotzdem nicht zufrieden. 
» In meinem Umfeld könnten die Menschen auch etwas zufriedener sein. 
 

NUR WER SEINE ZEIT RICHTIG INVESTIERT, IST LANGFRISTIG ERFOLGREICH 
Lernziele: 
» Die drei Lebenssphären (Job/Familie/Selbst) kennenlernen und bewusster gestalten 
» Eine konkrete Veränderung in einer Lebenssphäre vornehmen, auch gegen Widerstände 
O-TON: 
» Ich fühle mich ausgebrannt und aus der Balance, weil ich nur noch arbeite. 
» Ich habe viel zu wenig Zeit für meine Familie und für mich selbst schon gar nicht. 
 

VERSCHWENDUNG VERMEIDEN, STATT ARBEIT VERDICHTEN 
Lernziele: 
» Verschwendung im eigenen Tagesgeschäft identifizieren und beseitigen 
» Signifikant mehr Zeit für Wesentliches haben (30 Arbeitstage mindestens) 
» Bewusstsein entwickeln, dass 5 min. täglich sich zu über zwei Arbeitstagen im Jahr addieren 
» Verschwendung im eigenen Arbeitsteam reduzieren 
O-TON: 
» Ich verstehe nicht, wo meine Zeit geblieben ist. 
» Wir machen hier gefühlt einfach zu viel unsinniges Zeug. 
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ERFOLG HAT, WER SEINE MINIMALE EFFEKTIVE DOSIS (MED) KENNT 
Lernziele: 
» Übertriebene Perfektion erkennen und abstellen 
» Handeln nach dem Motto: Weniger ist gut genug oder sogar weniger ist mehr 
» Das Umfeld ermutigen, nach dem Prinzip der minimalen effektiven Dosis zu handeln 
O-TON: 
» Die Profis sind immer viel schneller als ich – warum nur? 
» Ich habe zu viel Angst, etwas nicht gut genug zu machen und übertreibe dann mit Perfektionismus. 
» Wir machen hier alles überkandidelt, das ist viel zu viel und bezahlt am Ende keiner. 
 

WARUM ZIELE WICHTIG SIND – UND WARUM NICHT 
Lernziele: 
» Die richtigen Ziele wählen und verfolgen, auf dass sie die Lebensqualität und Zufriedenheit verbessern 
» Den Wert von Zielen richtig einschätzen lernen 
» Ziele nutzen, um andere Menschen zu begeistern 
O-TON: 
» Ich habe zwar Ziele, aber sie fühlen sich nicht gut an. 
» Ich bin sehr pflichtbewusst, aber meine Ziele quälen mich. 
» Ich kann schlecht Leute von meinen Zielen begeistern. 
 

WER NICHT SCHEITERN KANN, KANN AUCH NICHT ERFOLGREICH SEIN 
Lernziele: 
» Die eigene Hartnäckigkeit in der Zielverfolgung erhöhen 
» Techniken zur Selbstmotivation nach dem Scheitern lernen 
» Menschen ermutigen lernen, auch nach einem Scheitern nicht aufzugeben 
O-TON: 
» Ich werfe zu schnell die Flinte ins Korn. 
» Ich denke immer, den erfolgreichen Menschen ist das in die Wiege gelegt. 
» Ich weiß nicht, wie ich andere motivieren soll, nach einem Scheitern dranzubleiben. 
 

NUR WER AUCH WIRKLICH HANDELT, HAT SELBSTBEWUSSTSEIN 
Lernziele: 
» Zusagen und Vereinbarungen mit sich selbst und mit anderen konsequent einhalten 
» Zusagen, die andere gemacht haben, aktiv einfordern 
» Selbstbewusster wirken 
O-TON: 
» Ich habe oft das Gefühl, ich werde nicht so richtig ernst genommen! 
» Ich sabotiere mich selbst, weil ich Dinge zusage, die ich dann nicht einhalte. 
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OHNE EIN GEFÜHL DER DRINGLICHKEIT WERDEN SIE NIE BEGINNEN 
Lernziele: 
» Sich selbst mit starken positiven inneren Bildern motivieren (Gain) 
» Sich selbst mit dem Bewusstsein für die negativen Konsequenzen des Nichts-Tuns antreiben (Pain) 
» Andere Menschen positiv beeinflussen, schneller ins Handeln zu kommen 
O-TON: 
» Ich komme oft nicht in die Puschen. 
» Ich weiß, ich müsste … aber ich mache es nicht. 
» In meinem Umfeld gibt es Leute, die kommen nicht voran, da würde ich gerne helfen. 
 

WER JA SAGEN WILL, MUSS NEIN SAGEN KÖNNEN 
Lernziele: 
» Höhere Klarheit erlangen, wozu ich im Leben Ja und Nein sage 
» Leichter Nein-Sagen können 
» Mit einem Nein von anderen besser umgehen können 
O-TON: 
» Ich sage viel zu oft Ja zu Dingen, um es anderen recht zu machen und dann schaffe ich alles nicht. 
» Ich mache alles für andere und komme selbst zu kurz. 
» Ich kann selbst nicht gut mit einem Nein umgehen. 
 

NUR WER WICHTIGES VON DRINGENDEM UNTERSCHEIDEN KANN, IST WIRKLICH 
ERFOLGREICH 
Lernziele: 
» Unterscheiden lernen, ob es wirklich wichtig ist oder ob man nur meint, es wäre wichtig, weil andere eine 
Dringlichkeit aufbauen. 
» Das Wort „Müssen“ weniger und bewusster verwenden (Sprache schafft Bewusstsein). 
» Jahresplanung anhand der wirklich wichtigen Ziele vornehmen. 
» Auch bei Gegenwind die wichtigen Ziele verfolgen. 
O-TON: 
» Ich lasse mir zu leicht von außen Druck machen und gerate unter Stress. 
» Ich rede mir oft ein, es wäre wichtig und handele unüberlegt (Smartphone auf Klo checken etc.). 
» Ich mache mir nicht genügend Gedanken, welche Ziele für mich wirklich bedeutsam sind. 
 

WER EINE HOHE RENDITE WILL, DER SOLLTE IN DELEGATION INVESTIEREN 
Lernziele: 
» Erkennen, welche Aufgaben delegiert werden sollten 
» Erkennen, wie viel persönliche zeitliche Rendite in Delegation steckt 
» Konkrete Planung und Durchführung einer Delegation 
O-TON: 
» Ich weiß nicht, was und wie ich delegieren soll. 
» Ich bin irritiert über den Aufwand der Delegation und mir ist nicht klar, was ich davon habe. 
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MULTITASKING UND UNTERBRECHUNGEN SIND GIFT  
FÜR EINEN PRODUKTIVEN TAG 
Lernziele: 
» Sensibel für Kosten und Gefahren durch Unterbrechungen werden 
» Strategien kennenlernen, um weniger unterbrochen zu werden 
» Dafür sorgen, dass man weniger unterbrochen wird 
» Dafür sorgen, dass auch z. B. im Großraumbüro/Umfeld insgesamt die Unterbrechungen abnehmen 
O-TON: 
» Ich werde ständig unterbrochen und mache dadurch Fehler und brauche viel zu lange. 
» Ich bin super in Multitasking – aber so richtig glücklich bin ich damit nicht. 
» Wir unterbrechen uns hier alle ständig und kommen zu nichts. 
 

ENTLASTEN SIE IHREN EIGENEN ARBEITSSPEICHER, UM GENÜGEND  
KAPAZITÄT FÜR DIE WIRKLICH WICHTIGEN DINGE ZU HABEN 
Lernziele: 
» Das eigene Gedächtnis durch Low Information Diet, Fokussierung und Aufschreiben entlasten  
» Konsequent mit schriftlichen Listen (egal ob digital oder analog) arbeiten 
» In Meetings konsequent steuern durch Definition von Anlass und Ziel, Zusammenfassung des Besprochenen, 
Bestätigung einholen und wertschätzenden Abschluss 
» Charmant-penetrante Verbindlichkeit ausüben 
O-TON: 
» Ich vergesse ständig Dinge! 
» Gespräche dauern zu lange, weil die Leute nicht bei der Sache sind und dann wird auch noch die Hälfte des 
Besprochenen vergessen! 
 

E-MAIL IST EINER DER GRÖSSTEN ZEITFRESSER DER MANAGEMENTWELT 
Lernziele: 
» Weniger Zeit mit E-Mails verbringen 
» E-Mails besser bearbeiten durch ein 1000-fach erprobtes System 
» E-Mail-Kultur im Team verbessern (kleinere Verteiler, weniger E-Mails, besser formulierte E-Mails und Betreffzeilen) 
und somit weniger Verschwendung produzieren 
O-TON: 
» Ich verbringe viel zu viel Zeit mit E-Mails! 
» E-Mails stressen mich. 
» Alles wird per Mail gemacht und die Verteiler sind viel zu groß und unnötig! 
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NUR WER SICH IN MEETINGS SELBST FÜHRT, FÜHRT DAS MEETING ZUM ERFOLG 
Lernziele: 
» Meetings effektiver und effizienter vorbereiten, durchführen und nachbereiten 
» Meetings mit der KOALA-Struktur moderieren 
» Für klare Ergebnisse in Meetings sorgen 
O-TON: 
» Ich verschwende viel zu viel Zeit in Meetings! 
» Bei unseren Meetings wissen viele überhaupt nicht, was sie da sollen! 
» Bei den meisten Meetings wird viel geredet, aber nichts kommt raus! 
 

WO ICH BIN, WILL ICH SEIN, ALLES ANDERE IST MIR ZU TEUER 
Lernziele: 
» Lernen wie man auch mit negativen Situationen gut umgeht 
» Das Jammern abstellen lernen 
» Alternativen ehrlich bewerten und eine klare Entscheidung treffen 
» Mit „Jammerlappen“ konstruktiv umgehen und sie auf gute Gedanken bringen 
O-TON: 
» Ich neige dazu, die Dinge zu negativ zu sehen und zu viel zu jammern. 
» Ich bin unzufrieden, aber bekomme auch den Hintern nicht hoch, etwas zu ändern. 
» In meinem Umfeld wird zu viel rumgejammert. 
 

NUR WER SEINE WAHREN ÄNGSTE KENNT,  
TRIFFT SELBSTBEWUSSTE ENTSCHEIDUNGEN 
Lernziele: 
» Besser mit eigenen (Versagens-)Ängsten und Ängsten vor Change umgehen können 
» Anderen Menschen Mut machen durch Mut-Coaching-Techniken 
O-TON: 
» Ich habe zu viel Angst und stehe mir deshalb selbst in meiner Entwicklung im Weg. 
» Meine Leute (Umfeld) haben Angst, ich möchte ihnen die Angst nehmen und Mut machen. 
 

WIR MACHEN UNSERE EMOTIONEN SELBST 
Lernziele: 
» Mit der eigenen Körperhaltung aktiv den eigenen Gemütszustand positiv verändern 
» Sprache einsetzen, um die eigene Stimmungslage positiv zu beeinflussen 
» Den eigenen Fokus bewusst einsetzen, um positive Dinge besser zu erkennen 
» Dankbarkeit nutzen, um die eigene Emotion und die Gestimmtheit anderer zu verbessern 
O-TON: 
» Ich bin viel zu oft schlecht drauf. 
» In stressigen Situationen zieht es mich buchstäblich runter. 
» Ich bin viel zu sehr mit mir selbst beschäftigt. 
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ES IST WICHTIGER ZU WISSEN, WER MAN SEIN WILL, ALS ZU WISSEN,  
WAS MAN TUN UND HABEN MUSS, UM EIN ZIEL ZU ERREICHEN 
Lernziele: 
» Schneller ins Handeln und schneller zum Ziel kommen  
» Klarheit erlangen, wie man sein will 
» Lernen von inspirierenden Menschen zu lernen 
O-TON: 
» Ich hadere oft, denke viel zu kompliziert und kaufe mir einen Haufen Material und Equipment, anstatt einfach 
loszulegen. 
» In meinem Umfeld kommen die Leute nicht richtig in die Gänge, weil sie viel zu kompliziert denken, statt einfach mal 
loszulegen. 
 

NUR WER DIE DINGE SCHÄTZT, DIE ER HAT, WIRD AUCH DIE  
DINGE SCHÄTZEN, DIE ER BEKOMMT 
Lernziele: 
» Dankbarkeit bewusst spüren und aktiv praktizieren 
» Den eigenen Fokus weg von sich hin auf andere legen  
O-TON: 
» Ich bin chronisch unzufrieden. 
» Obwohl ich eigentlich alles habe, fühle ich mich depressiv. 
 

FOKUS: NUR WER WEISS, WAS ER WILL, BEKOMMT AUCH, WAS ER WILL 
Lernziele: 
» Durch Fokussierung auf eine „Mission“ schneller und erfolgreicher ans Ziel kommen 
» Große Erfolge ermöglichen durch Bündelung von Energie 
» Andere Menschen durch den eigenen Fokus in seinen Bann ziehen 
O-TON: 
» Meine Energie verpufft, weil ich mich nicht so richtig klar für etwas entscheide. 
» Andere nehmen mich als jemanden wahr, der alles ein bisschen, aber nichts richtig macht. 
 

EIN ZIEL MUSS ANSPRUCHSVOLL UND KONKRET SEIN, DAMIT ICH ES  
AUCH ERNST NEHME UND GENÜGEND ENERGIE INVESTIERE 
Lernziele: 
» Mutige Ziele setzen, da man dadurch nachweislich erfolgreicher ist 
» Unterstützer für die eigenen Ziele finden 
O-TON: 
» Ich setze mir oft keine Ziele, aus der Angst enttäuscht zu sein, wenn ich sie nicht erreiche. 
» Ich setze mir zwar Ziele, aber erreiche sie dann nicht oder vergesse sie sogar. 
» In meinem Umfeld finde ich keine Unterstützer für mein Ziel. 
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DENKE POSITIV ÜBER DIE ZIELERREICHUNG, ABER UNTERSCHÄTZE  
NICHT DIE SCHWIERIGKEIT BEI DER UMSETZUNG 
Lernziele: 
» Das richtige positive Denken lernen: Chancen und Risiken gekonnt abwägen 
» Herausforderungen und Probleme antizipieren und durch Wenn-Dann-Szenarien gewappnet sein 
» Trotz Widerstand aus dem eigenen Umfeld seine Ziele erreichen 
O-TON: 
» Ich lasse mich viel zu schnell von auftretenden Problemen aus der Bahn werfen. 
» Ich sehe die Dinge zu rosarot, anstatt ehrlich die Herausforderungen zu analysieren. 
» Ich kann mich schlecht in einem Umfeld behaupten, das meinen Zielen negativ gegenübersteht. 
 

NUR WENN ICH MIR EIN ZIEL WIRKLICH VORSTELLEN KANN,  
WERDE ICH ES AUCH VERFOLGEN 
Lernziele: 
» Mentaltechnik/Visualisierungstechnik aus dem Spitzensport für die eigenen Ziele einsetzen 
» Negative Gedanken kontrollieren und positive Gedanken aktivieren 
» Kritik so äußern, dass eine positive Vorstellung von Zukunft und somit Handlungsmotivation entsteht 
O-TON: 
» Ich habe oft keine klare Vorstellung von dem, was ich wirklich will. 
» Ich mache mir zu häufig negative Gedanken und blockiere mich damit. 
» Wenn ich andere kritisiere, erfolgt häufig keine Verbesserung.  
 

OHNE EINEN PERSÖNLICHEN SINN IST ERFOLG NICHT MÖGLICH  
Lernziele: 
» Den eigenen Sinn finden und herausarbeiten, anstatt andere zu kopieren 
» Nicht aus falschem Selbstoptimierungsdruck handeln, sondern aus eigener Überzeugung 
» Auch für andere Sinn stiften 
O-TON: 
» Ich kopiere andere Erfolgsrezepte, aber für mich funktioniert das nicht. 
» Ich verliere schnell die Lust und Energie. 
» Ich sehe oft nicht den Sinn in dem, was ich tue. 
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